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7. HERRENHAUSEN, ein unvergleichliches Lustschloß
mit einem vortreflichcn Garten, eine halbe Meile von Han¬
nover.

*8- HANNOVER, £af. Hannouera, eine grose, schone
und volkreiche Stadt mit einem Schlosse am Flusse Leine,
allwo der Churfürst seine Residenz har. Die Regierung des
Landes wird auch noch daselbst verwaltet. Die Schule
undBibliotheck sind berühnrt.

9) HALLERMUND, ehemals ein Schloß und Graf¬
schaft.

iQ. HOMBURG, ehedessen eine Grafschaft, davon jetzo
nur ein The«! hieher gehört.

11. H AMELN, oder QUIRNHAMELN, £&amp;lt;U.Hamela, eine
alte und vesteStadt an derWeser. Die Fabel von dem
Rattenfänger zu Hameln ist bekannt. Cs soll selbige 1284.
geschehen seyn.

12. EBERSTEIN, ehedessen eine berühmte Grafschaft
unter Hameln.

IZ. Gö'LTINGEN, Lat. Gottinga, oder Tuliphurdum,
eine alte, schöne und ziemlich veste Stadt an der Leine.
Das Gymnasium daselbst war sonst sehr berühmt. Nun-
mehro ist seit eine wohleingerichtete hohe Schule da¬
selbst, die 1737. eingeweyhet worden ist. Die Einwohner
treiben auch jetzo noch gme Handlung Ehedessen ist diese
Stadt eine Hansecstadt gewesen.

14. MÜNDEN, Lat. Munda, eine 'Stadt und Amt, wo
die Fulda und Werra zusammen kommen. In Westpha-
len ist auch ein Minden.

15. NORTHEIM, Lat. Nortüeimium, eine wohlverwahr¬
te Stadt über Göttingen an der Leine, wo die Ruma hinein
fallt. Ehedessen waren Grafen von Northeim bekannt.

Der 3. Abschnitt.
'Von dem Lürftenchume Grubenhagcn.

Das Fürftenthum Grubenhagcn, £at. Principatvs
Grvbenhagensis, liegt neben Calenberg zur Rechten, und ist
nicht gar zugros. Das Land ist ganz fruchtbar, obgleich
der Harxwald daselbst anzutreffen, in welchem der beruffene
Blocksberg ist. Die Bergwerke geben gute Ausbeute. Zu
merken hat man:

I. EL-


